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Stadt Bremerhaven: 4276
Fälle
Stadt Bremen: 217820
Fälle
Landkreis Cuxhaven:
4369 Fälle

Bremerhaven: 3784 Fälle
Bremen: 20428 Fälle
Lk Cuxhaven: 3969 Fälle

Bremerhaven: 97 Fälle
Bremen: 363 Fälle
Lk Cuxhaven: 154 Fälle

Bremerhaven: 134,6
Bremen: 91,8
Lk Cuxhaven: 56

Corona-Fallzahlen

Nachgewiesene
Fälle

Geheilt

Todesfälle

Sieben-Tage-
Inzidenz

BREMERHAVEN. Der Bedarf an
Pflegepersonal in der Kran-
ken- und Altenpflege ist wei-
terhin sehr hoch. Auch in Bre-
merhaven suchen Arbeitgeber
nach geeignetem Pflegeper-
sonal. Zum Tag der Pflege am
Mittwoch, 12. Mai, bietet die
Agentur für Arbeit in Bremer-
haven deshalb allen Interes-
sierten die Möglichkeit, sich
über eine Beschäftigung oder
Ausbildung in der Kranken-
und Altenpflege zu informie-
ren: In der Zeit von 9 bis 15
Uhr kann man unter Tel.
0471/9449648 mit dem Ar-
beitgeberservice Kontakt auf-
nehmen. Zum einen gibt es
offene Stellen verschiedenster
Arbeitgeber, zum anderen In-
fos und Beratung über Qualifi-
zierungs- und Ausbildungs-
möglichkeiten.

Agentur für Arbeit

Telefonaktion
zum Tag der Pflege

BREMERHAVEN. Die städtische
Verkehrsgesellschaft Bremer-
haven Bus appelliert an ihre
Fahrgäste, die gesetzliche
Maskenpflicht umzusetzen.
Aufgrund der Änderung des
Infektionsschutzgesetzes und
des derzeitigen Inzidenzwer-
tes von über 100 sei es mo-
mentan erforderlich, bei der
Fahrt im Bus sowie an den
Haltestellen eine FFP2-Maske
zu tragen. Bremerhaven Bus
bemühe sich, durch Anzeigen
und Durchsagen auf die Mas-
kenpflicht hinzuweisen, heißt
es. Kontrollpersonal spreche
gezielt Fahrgäste an. Dennoch
forderten derzeit vermehrt
Fahrgäste die Durchsetzung
der schärferen Maskenpflicht.
Die Busfahrer müssten sich
aber vorrangig auf die Fahrt
konzentrieren.

Bremerhaven Bus

FFP2-Maskenpflicht
in den Fahrzeugen

GEESTEMÜNDE. Ein neues On-
line-Angebot bietet das Histo-
rische Museum am Internatio-
nalen Museumstag am Sonn-
tag, 16. Mai, an. Im Mittel-
punkt steht dabei die aktuelle
Sonderausstellung „Christian
Mühlner. Exakte Phantasien“.
Sie zeigt Holzschnitte und
Aquarelle des Sellstedter
Künstlers, der in seinen Wer-
ken seine enge Verbundenheit
zur Natur ausdrückte. Die wis-
senschaftlichen Volontärinnen
Maja Dreyer und Marie Scheff-
lerhaben einen virtuellen
Rundgang durch die Schau vor-
bereitet. Alle Online-Angebo-
te, die einen Museumsbesuch
am PC ermöglichen, finden
sich im Internet.

www.historisches-museum-
bremerhaven.de

Historisches Museum

Virtueller Besuch
der Ausstellung

ch hätte es eigentlich wissen müssen, dass
sich dahinter eine geniale Geschäftsidee
verbirgt: Vor Jahren erzählte mir eine Be-
kannte, dass ihr Bruder ihr zwei Euro dafür
zahlt, wenn sie Telefonate für ihn über-
nimmt. Er hasste es einfach zu telefonieren.
Eine Amerikanerin, die sich auf dem Video-
portal Tik Tok McKenzee nennt, macht jetzt
ordentlich Geld mit diesem Phänomen. Und mit ihrer Leiden-
schaft fürs Fernmündliche. „Fünf Dollar und ich mache einen
Anruf für dich. Ich vereinbare einen Arzttermin, mache mit
deinem Freund Schluss oder melde dich bei der Arbeit krank“,
wirbt sie in einem Video, das über Nacht mehrere Zehntau-
send Mal geklickt wurde. Vielleicht bezahlt mich ja auch bald
jemand für Dinge, die ich gerne mache und zu denen mein
potenzieller Kunde keine Zeit oder Lust hat. Für fünf Euro wür-
de ich zum Beispiel eine Tafel Schoki essen, seinen Schlaf
nachholen oder in Ruhe ein Buch lesen. Auf gute Zusammen-
arbeit! Susanne van Veenendaal
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Moment mal ...

Talent zum Geldverdienen

Bremens Regierungschef An-
dreas Bovenschulte (SPD)
hält die von der Bundesre-
gierung beschlossene Aufhe-
bung der Kontaktbeschrän-
kungen und der Ausgangs-
sperre für vollständig Ge-
impfte und Genesene nicht
für sinnvoll. Diese Regelung
könne zum echten Problem
für den gesellschaftlichen
Zusammenhalt werden, sag-
te Bovenschulte in der Bre-
mischen Bürgerschaft. Des-
wegen hatte sich Bremen am
Freitag im Bundesrat bei der
Abstimmung über die Vorla-
ge enthalten.

„Ernsthafte Sorgen“

„Ich habe ernsthaft Sorgen,
dass es uns auseinander-
treibt, wenn Geimpfte und
Genesene von der Ausgangs-
sperre befreit werden, wäh-
rend sie für alle anderen
Menschen noch gilt“, warnte
Bovenschulte, der zugleich
seine grundsätzliche Ableh-
nung von Ausgangssperren
unterstrich. Viele würden es
nicht verstehen, dass Ge-
impfte beim geselligen Grill-
abend bis in den Morgen hi-
nein mit ihren ebenfalls ge-
impften Freunden feiern
dürften, während die Nicht-
Geimpften ihre Wohnung ab
22 Uhr nur zum Sport und
ab 24 Uhr gar nicht mehr
verlassen dürften.
Der Fraktionschef der

stärksten Oppositionsfrakti-
on CDU, Thomas Röwe-
kamp, sprach sich dagegen
ausdrücklich für die geplan-
ten Lockerungen aus. Voll-

ständig Geimpfte und Gene-
sene müssten ihre Freiheiten
wieder zurückbekommen.
Das sei man diesen Men-
schen politisch und verfas-
sungsrechtlich schuldig. An-
sonsten gebe man das fal-
sche Signal, dass diejenigen,
die alles zum Schutz für sich
und andere getan hätten,
gleich behandelt würden wie
die, die sich nicht impfen
lassen wollten.
Die Bürgerschaft be-

schloss am Donnerstag, dass
Beschäftigte Corona-Tests,
die ihnen von Unternehmen
zur Verfügung gestellt wer-
den, auch machen müssen.
Zudem werden Menschen,
die vollständig gegen das
Coronavirus geimpft sind
oder in den vergangenen
sechs Monaten eine Infekti-
on überstanden haben, künf-
tig von allen Testpflichten
ausgenommen.

Grantz fordert Strategie
für weitere Lockerungen

Unterdessen hat Grantz vom
Senat eine Lockerungsstrate-
gie gefordert. Die soll sich an
den Maßnahmen der nieder-
sächsischen Landesregierung
orientieren, die dann greifen,
wenn der Inzidenzwert unter
100 sinkt. „Noch liegen un-
sere Inzidenzzahlen über
100, allerdings mit sinkender
Tendenz. In dieser Situation
müssen wir auch Lockerun-

gen haben, damit der Einzel-
handel, Gastronomie, Hotel-
lerie, Kultureinrichtungen
und die touristischen Attrak-
tionen in Bremerhaven wie-
der eine wirtschaftliche Pers-
pektive bekommen. Dafür
müssen jetzt die rechtlichen
Voraussetzungen in der
nächsten Sitzung des Senats
am kommenden Dienstag
geschaffen werden“, forderte
Grantz. Bovenschulte hat
angekündigt, dass der Senat
Regelungen über Lockerun-
gen in den Bereichen Kultur,
Sport und Außengastrono-
mie treffen wolle.
Die beispielhaften nieder-

sächsischen Öffnungsstrate-
gien machten die bisherigen
Bremerhavener Modellpro-
jekt-Vorbereitungen über-
flüssig. „Es ist ja viel besser,
wenn wir flächendeckend
unter Einhaltung der Hygie-
neregeln und immer mit dem
Vorbehalt negativer Schnell-
tests öffnen können als nur
in ausgewählten Bereichen“,
sagte Grantz. Auch wenn
aktuell weder Bremerhaven
noch Bremen Inzidenzzah-
len unter 100 vorweisen
können, sei es wichtig, sich
jetzt schon verlässlich auf
Öffnungsperspektiven einzu-
stimmen. Die Frage, ob und
in welcher Form die „Lütte
Sail“ stattfinden kann, soll
Ende Mai entschieden wer-
den, sagte Grantz. Man müs-
se die Entwicklung beobach-
ten. (LNI/MUE)

Lockerungen für Geimpfte
Senat beschließt Änderungen der aktuellen Corona-Verordnung

BREMERHAVEN/BREMEN. Auch das
Land Bremen hat die Vorgaben
für Geimpfte und Genesene ge-
lockert. Allerdings will die rot-
grün-rote Landesregierung
nicht so weit gehen wie der
Bund. Kritik bekam sie dafür
von der Opposition. Gleichzei-
tig fordert Bremerhavens Ober-
bürger Melf Grantz (SPD) vom
Senat eine Lockerungsstrate-
gie.
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Zwei mobile Testzentren sind
seit gestern neben den beiden
Testzentren 1 (Speckenbüttel)
und 2 (Wulsdorf) in Betrieb.
Diese sind bei der Großen Kir-
che und in der Grashoffstraße
(Konrad-Adenauer-Platz) eröff-
net worden. Die mobilen Test-
zentren werden allerdings ih-
ren Standort und die Öffnungs-
zeiten in regelmäßigen Ab-
ständen wechseln. Der jeweili-
ge Standort und die Öffnungs-
zeiten sind ab kommender
Woche auf der Website der
Stadt Bremerhaven und über
die Social-Media-Kanäle der
Stadtverwaltung einzusehen.
Beide mobile Testzentren ste-

hen am Montag, 10. Mai, von 9
bis 17 Uhr zur Verfügung. Im
Gegensatz zu den Testzentren 1
und 2 können sich Bürger dort
ohne Termin kostenlos testen
lassen. Zusätzlich werden in
Kürze weitere Testzentren mit
festen Standorten eröffnet.
Diese werden ausschließlich
über private Anbieter betrie-
ben, werden aber von der
Stadt Bremerhaven beauftragt.
Die Schnelltests stehen dort
ebenfalls kostenlos zur Verfü-
gung. Auch über zukünftige,
weitere Testzentren will die
Stadt auf ihrer Website infor-
mieren. www.bremerhaven.de/

corona-schnelltest

› Mobile Testzentren sind in Betrieb

Polizei kontrolliert während der Ausgangssperre an der Stresemannstraße. Lockerungen für Geimpfte
und Genesene sorgten für Debatten in der Bremischen Bürgerschaft. FOTO: SCHESCHONKA
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»Für Lockerungen müssen jetzt die rechtlichen
Voraussetzungen geschaffen werden.«

Oberbürgermeister Melf Grantz (SPD)

BREMERHAVEN. Trotz der Pande-
mie plant der Evangelisch-
lutherische Kirchenkreis
Bremerhaven für den Him-
melfahrtstag am Donnerstag,
13. Mai, eine Reihe von Got-
tesdiensten.
Die Nordgemeinden und

die reformierte Gemeinde
feiern um 10 Uhr einen Got-
tesdienst unter freiem Him-
mel in Thieles Garten mit An-
meldung im Gemeindebüro
oder bei Pastor Ritter (Tel.
0471/61888 beziehungswei-
se 0471/801087). Wenn der
Zuspruch sehr groß sein
sollte, werden weitere Got-
tesdienste um 11 Uhr und
gegebenenfalls 12 Uhr ange-
boten. Bei schlechtem Wet-
ter findet der Gottesdienst in
der Lukaskirche statt.
Die Kirchengemeinden

Michaelis-Paulus, Kreuz und
Dionys machen sich am

Himmelfahrtstag auf den
Weg. Mit Rädern, dem Him-
mel und verschiedenen Mu-
sikgruppen im Gepäck wer-
den die Pastoren an verschie-
denen Orten aufschlagen und
viertelstündige Gottesdienste
feiern. Wer mag, kann das
Team den ganzen Weg über
begleiten oder nur an einem
Ort dazukommen: 11 Uhr
Friedhof Lehe III, 11.45 Uhr
Stadtpark an der Hafenstra-
ße, 12.45 Uhr Willy-Brandt-
Platz, 13.45 Uhr Bürgermeis-
ter-Martin-Donandt-Platz
und 14.45 Uhr (Zollinland-
platz).
Auf dem Kirchplatz der Ma-

rienkirche findet um 10 Uhr
ein Open-Air-Gottesdienst
statt, zu dem neben der Ma-
rien- und Christuskirchenge-
meinde auch die Emmaus-
kirchengemeinde und die
Wulsdorfer Kirchengemein-

de eingeladen sind. Der Got-
tesdienst wird um 11 Uhr
wiederholt. Die musikali-
sche Gestaltung übernimmt
Vivian Glade. Bei schlech-
tem Wetter wird der Gottes-
dienst um 10.10 beziehungs-
weise 11.10 Uhr in der
Christuskirche gefeiert. An-
meldung im Gemeindebüro
(Tel. 0471/9214774) oder
online auf www.marien-
christuskirche.de.
Die Kirchengemeinden

Surheide und Schiffdorf fei-
ern um 11 Uhr einen Gottes-
dienst in der Martinskirche in
Schiffdorf. Der Gottesdienst
wird musikalisch mit Flöte,
Posaune und Orgel gestaltet.
Anmeldungen zum Gottes-
dienst sind bis zum Diens-
tag, 11. Mai, von 10 bis 12
Uhr im Gemeindebüro
Schiffdorf unter Tel.
04706/9314962 möglich. (SJ)

Gottesdienst an Himmelfahrt
Kirchenkreis plant mehrere Freiluft-Veranstaltungen

ANZEIGE

dass defizitäre kommunale Unternehmen nicht allein aus
Steuergeldern finanziert werden, sondern ihre Einnahmen
auch mit Sponsoring, Werbung, Spenden und mäzenati-
schen Schenkungen bestreiten, ist grundsätzlich in Ord-
nung. Gar nicht in Ordnung ist es aber, wenn solche pri-
vaten Zuwendungen unter dem Deckmantel der Verschwiegenheit geleistet
und so der Kontrolle durch die Öffentlichkeit entzogen werden!

Genau das ist in Bremerhaven geschehen, was sich dem kürzlich veröffentlichten
Sponsoringbericht des Magistrats für 2020 entnehmen lässt, der alle Zahlungen und
geldwerten Leistungen von natürlichen oder juristischen Personen an die Verwal-
tung, die Betriebe und Eigenbetriebe der Stadt Bremerhaven offenlegt. Zumindest
sollte das so sein. Doch in dem Report sind für 6 der insgesamt 19 Zuwendungen
- also knapp ein Drittel - keine Beträge ausgewiesen. Der konkrete Umfang der Un-
terstützung bleibt in diesen Fällen also unklar. Der Grund: Anders als in Bremen,
wo neben dem Namen des Zuwendungsgebers immer auch die Höhe der Leistung
anzugeben ist, gelten in der Seestadt großzügige, vomMagistrat beschlossene Aus-
nahmeregelungen. Bei uns muss die Öffentlichkeit nicht darüber informiert werden,
welchen materiellen Wert die private Hilfe im Einzelfall hat. Transparenz, die diesen
Namen verdient, sieht anders aus!

Für die Fraktion BÜRGER IN WUT ist klar: Auch in Bremerhaven muss das Transpa-
renzgebot bei privaten Zuwendungen an Stadtverwaltung und kommunale Betriebe
vollumfänglich gelten. Nur dann können die Stadtverordneten als gewählte Volksver-
treter ihrer parlamentarischen Kontrollpflicht nachkommen. Die BIW-Fraktion wird
das fragwürdige Gebaren der politisch Verantwortlichen juristisch überprü-
fen lassen. Außerdem wollen wir in der Stadtverordnetenversammlung beantragen,
dass im Sponsoringbericht künftig alle relevanten Angaben einschließlich des Leis-
tungswerts publik gemacht werden. Die Geheimniskrämerei des Magistrats muss
ein Ende haben,

fordert Ihr

Jan Timke, MdBB
BIW-Fraktionsvorsitzender

Wie ist Ihre Meinung dazu? Schreiben Sie uns!

V.i.S.d.P.: Fraktion BÜRGER IN WUT, Ludwigstr. 20, 27570 Bremerhaven,
Tel.: 0471/92927692, www.bremerhaven-zuerst.de, E-Mail: info@buerger-in-wut.de

Die KLARTEXT-Kolumne

Liebe Bremerhavener,

ANZEIGE

Angebote gültig vom 10.05. – 22.05.2021

Ab sofort finden Sie unsere
Angebote auch unter:
www.eiskoenig.eu

Deichstr. 91A/Uferstr. (ehem.CAPMarkt) · 27568 Brhv.

Schiffdorfer Chaussee 138 · 27574 Brhv.

Mo.–Fr. 9–19 Uhr · Sa. 9–18 U
hr

Highlight der Woche!!!

30 Stück
Magnum Snack Praline
(l = 2,60 €)
Orig. Langnese nur

5,00

Alaska Seelachsfilet

in Backteig
1.000 g,

Markenware
3,99

Rindfleisch Kroketten

1.000 g,

Markenware
3,99

Himbeer-Joghurt-

Limetten-Torte
1.507 g, Markenware

Topfen Marillen Torte
1.399 g, Markenware

Schwarzwälder-

Kirsch-Torte
1.379 g, Markenware

Erdbeer-Pannacotta-

Torte
1.290 g, Markenware

(kg = 3,31 €/3,86 €)

je
4,99

Hähnchenfilet XXL

American Crossies
750 g (kg = 4,65 €)

Chickentime
3,49

Hähnchenbrustfilet
gewürfelt, gegart
1.000 g

Markenware

3,99

Hähnchenbrustschnitzel

in Knusperpanade

3.000 g

Markenware

Hähnchenbrustschnitzel

Cordon Bleu

3.000 g

Marlkenware

(kg=3,33€)

je
9,99

Cremissimo 900 ml
verschiedene Sorten, z.B.

Windbeutel Choco, Amarena,

Black Forest, Nogger Choc,

Choco Dream u.s.w.

900 ml (l = 1,65 €)

Langnese
1,49

Seelachs Küsten

Frikadellen
240 g (kg = 4,12 €)

Frosta

0,99

Pflaumenstreuselkuchen

1.100 g, Fronhoffs

Apfelkuchen mit

Persipanstreifen

1.100 g, Fronhoffs

Käsekuchen

1.100 g, Fronhoffs

Cremestreuselkuchen

1.100 g, Fronhoffs

(kg = 3,33 €)

je
1,99


